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➜	 TREXpert� Hätten Sies gewusst?

Aufgabe 1: Handelsregister
Nachfolgend ersehen Sie einen verfälschten Auszug aus dem Schwei-
zerischen Handelsamtsblatt:

Aqui-Media AG, in Zürich, Bergstrasse 13, Aktiengesellschaft (Neu-
eintragung). Statuten: 6. April 2009. Zweck: Herausgabe und Vertrieb 
von Druckerzeugnissen; kann Handel mit Waren aller Art betreiben, 
Darlehen gewähren, sich an anderen Unternehmungen beteiligen 
sowie Grundstücke erwerben, halten und veräussern.
Aktienkapital: CHF 100 000.–, voll liberiert, 100 Inhaberaktien zu 
CHF 1000.–, Vinkulierung gemäss Statuten. Publikationsorgan: 
SHAB. Eingetragene Personen: Bruno Meier von und in Zürich, 
Präsident des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift; Peter Marti 
von Greifensee in Zürich, mit Einzelprokura. Aktionäre: Maria Hüsler 
von und in Uster, Stefan Müller von Stäfa in Zürich, Konrad Holzer 
von Zug in Zürich. Revisionsstelle: Buchhaltungs- und Revisions-AG 
in Zürich.

Der Auszug stimmt mit der Originalpublikation sicher nicht überein. 1.	
Eine Angabe ist im obigen Ausschnitt enthalten, die im Original fehlt, 
und eine Angabe ist sicherlich falsch.

	 Um welche Angaben handelt es sich?
Warum ist die 2.	 Firma Aqui-Media AG nicht zulässig, wenn bereits 
eine Aco-Media AG mit Sitz in Zürich (eingetragen seit 2005; Ver-
trieb von Verbrauchsmaterial für Drucker) existiert?
Machen Sie einen Vorschlag, wie die Firma geändert werden müss-3.	
te, damit sie zulässig ist.

Lösung
�Nennung der Aktionäre 1.	
Eine Vinkulierung von Inhaberaktien ist nicht möglich.
Verwechslungsgefahr2.	
Verlag Aqui-Media AG3.	

Aufgabe 2: Einzelarbeitsvertrag
Wann enden folgende Arbeitsverhältnisse, wenn durch den Arbeitgeber 
fristgerecht gekündigt wird?

Beginn des Arbeitsverhältnisses	 Entschluss zur Kündigung
2. Februar 2010	 1. Juni 20101.	
4. April 2010 (Probezeit 1 Monat)	 30. Mai 20102.	
8. Februar 2000	 23. Januar 20103.	
14. März 2009,  4.	
ab 1. Juni 2010 Kurzarbeit		 1. Juli 2010

Lösung
31. Juli 20101.	
31. Juni 20102.	
30. April 20103.	
30. September 20104.	

Aufgabe 3: Rechnungswesen
Die Betriebsabrechnung eines Gewerbebetriebes enthält folgende Zahlen:
Selbstkosten	 CHF� 2 500 000.–
Sachliche Abgrenzungen
gemäss Betriebsabrechnungsbogen	  + CHF� 200 000.–

Alle hergestellten Produkte wurden verkauft; der Bestand an Erzeug-
nissen in Arbeit blieb unverändert. Die Erfolgsrechnung der Finanz-
buchhaltung weist einen Nettoerlös aus verkauften Produkten von 
CHF 4 000 000.– und einen Gewinn aus dem Immobiliengeschäft (nicht 
betriebliche Immobilien) von CHF 150 000.–  aus.

Wie gross ist der tatsächliche 1.	 Betriebserfolg?
Wie gross ist der tatsächliche Unternehmungserfolg?2.	
Wie gross ist der Betriebserfolg laut Finanzbuchhaltung?3.	

Lösung
CHF 1 500 000.– 1.	
CHF 1 650 000.– 2.	
CHF 1 300 000.– 3.	
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